
15.1.3 Jährliche Flächeninanspruchnahme in Stuttgart seit 1997 

 
 

Definition: 

Der Indikator zeigt die jähr-

liche Neuinanspruchnahme      

ununbebauter Flächen in 

Hektar.

Quelle:

Landeshauptstadt Stuttgart,

Stadtmessungsamt

33 ha in der ersten Dekade des 21. Jahrhunderts. Seit 2011 beträgt die Neuinanspruchnahme von Flächen

im Mittel 6,4 ha. 2014 war mit einem Wert von 2,5 ha das Jahr mit dem niedrigsten Flächenverbrauch in der 

Nachkriegszeit. Der absolute Höhepunkt an Landverbrauch lag im Jahr 1994 (150 ha), verursacht durch

die Arrondierung der Erholungsflächen im Rahmen der Internationalen Gartenbauaustellung.

 

Unbebaute Landschaft ist eine begrenzte Ressource. Flächeninanspruchnahme und -zerschneidung reduzie-

ren den Lebensraum für Tiere und Pflanzen sowie die Erholungslandschaften für den Menschen. 62 ha be-

trug 2016 der tägliche Anstieg der Siedlungs- und Verkehrsfläche in Deutschland. In Stuttgart konnte durch 

Innenentwicklung, Nachverdichtung und Flächenrecycling die Neuinanspruchnahme von Flächen stark ge-

bremst werden. Der durchschnittliche jährliche Flächenverbrauch sank von 73 ha in den achtziger jahren auf
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